
Windenergie aus der Föhngemeinde Anhang

2. Was denken Sie, wie die nächsten Generationen die Energie gewinnen werden?

Mit Sicherheit werden im Verlaufe der Jahre neue Technologien entwickelt — evtl. solche, die

wir heute noch nicht kennen. Wir Konsumenten müssenbereit sein, für saubere Energie mehr

zu bezahlen, damit diese produziert werden kann.Klar ist, dass eine energiehungrige Wirtschaft

auf uns zurollt. Wenn Roboterdie Arbeitswelt beherrschen, wird der Energiebedarf drastisch

ansteigen. Das wird wohl eine schwierige Herausforderung für die Zukunft sein.

3. Wie kam die Gruppe „Gegenwind“ zustande?

Die Gruppe „Gegenwind“ hat sich aus einem Gespräch ergeben.

4. Wie lauten die Argumente und das Hauptargument der Gruppe gegen den Windpark

And? (Reihenfolge)

Es gibt nur Hauptargumente: Infraschall — zu geringer Abstande der Anlage zur Wohnsiedlung -

Landschaftsschutz — Ortsbildschutz — Schattenwurf - Brandgefahr — fehlende Wirtschaftlichkeit

für Balzers

5. Mit welchen Quellen arbeitet die Gruppe?

Heute stehen unerschópfliche Quellen zu jedem móglichen Thema zur Verfügung - Internet

macht's móglich.

6. Wie ist die Gruppe bisher vorgegangen und was werden die weiteren Schritte sein?

Wir haben uns intensiv mit der Thematik auseinandergesetzt; haben Fachleute aufgesucht und

uns informieren lassen (Ornithologen, Ingenieure usw.). Unser Hauptziel ist es, die Balznerinnen

und Balznerobjektiv zu informieren — ohne Polemik rein sachlich. Wie es weitergeht — schauen

wir mal!

7. Unter welchen Bedingungen würde die Gruppe einer Windkraftanlage zustimmen?

Diese Frage erübrigt sich, And ist kein Standort für eine Windenergieanlage. Sollte ein anderer

Standort zur Diskussion stehen, dürfen, wie oben aufgeführt, für niemanden Nachteile entste-

hen.
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